
Preis 0,15 Mark

f r ? ! ? ,  h1^ 11 E“*lend vod der verstört, der primitive Betrieb fällt nicht ins < 
rD ie  E r z g e b i e t e  in dea H oh en s& n  , 

sunt und Angora Aind verteilen und ohne Tri

S g g ß J S  « h  «u™  & " &

Organ der Kommunistischen Arbeiter-Partei Deutschlands, Wirtschaftsbezirk Berlin
September 1024

MH ma non»ddstca Ms za m f t " «nlh>;s SS markieren. flicht, ala ob die gef
Krise das Faschismus darauf ala auf ihre Ursache

Sattel heben könnte. Aber die Ennordun« diese« U 
dessen Enthüllungen Ober die Korruption der 4 m  
Kreme manch eingr gezittert haben * » g . ist dod

Brpoh gehoben U t  der w e t t S f v U fa r fd ïr

erfolgte, während aich unter dam Druck des FaecJ 
ploeivstoffe im Proletariat unterirdiaoh anhäafiei 
Ermordung Oaaalinia mehr ala die folgenlose Taft ein 
seiten* erscheint, denkt daa Kapital darauf, aelmal 
Notventil an öffnen, um die Ksplqflion des Überbein

m aei. Der Oppositionelle Verband könne den btreik

Ä t i :  ä ä ä t
»esten Kollegen sa le r  Arbeit brachten. Alao Einheita- 
m  ßtreikorecher. .Weiter forderte er. daft „sefne“

W Ä Ä r Ä Ä
ln In die freien Gewerkschaften4 und Welgèrang «ea 
unen arbeite na ndt Nicht- oder Anderaorgaaiaieitsn. For- 
dann noch auf, einheitlichen (Kampfeswillen su  seigen, 
die Schneider wieder an der Spitse dar Berliner Ar-

asten geneben hatte. Aufmerkaam folgten die zahlreich 
M O B  Schneider dea A w M u u g e a  uneerae GenoeSsa. 
en Anwessnden hatte wohl dsr größte Teil n m  «St««

.Vollen. Etwas anderes gibt es nlcht  ̂ D ie  andere, nnr einsige 
tand mögliche Löeung, fflrchten dieee parlamentarischen 
piückaritter wie die Pakt, ntollch die proletsrlache Revo-

L  ' fr-Kf* ***** ntokts weiter. als Sand in die A oges des 
Proletariat« fctrduen, wenn man von einer gerechten Ver­
teilung dér Londoner,Lnsten faselt. Diese feistsn Moralisten 
des proletariachen Klaaeenksmpfes, diese Assgeier des revo­
lutionären Schlachtferldee, die «ich an dem Blut aller gefal­

lend durch dfaAnglie«

g s s s S s f e ;
grölte GoMproduk t i onsli 
Ausbeutung der Qo|d- un 
W eg  atuh d ie  wichtige 
Union. Erst in fo lg e* «  
jr fsjn  Kanada, Brasilien 
Industrie entwickelt, die 
Waren, wie die Äahl der l

ISS 3teufe tÄ
doppelt Ee gibt dort 7C 

t n  Werte von ba 
B l s ^ «  ( l  PBond gleich

ll l ig k s it  dieser 
leges hat . aich in

dnstriel

^ « ^ r v«oj4e| Eingeborene wie die < 
der Fabri kerseugung wild ÄhrBch ai

Millionen englische Pfand fttr Löhne 
f i t r a t e  Jn der eOdafriksadsshan
o r d e n t l i c h  h o c h ,  wovon die Dl

tngÄ Ä  
k r i t i S n A S S t Ä J  f a ^ e Ä f e ^

v o m E b n S e
refcster Ueberlebender eines t  d ST  
oft wis wilds H ere  Ungeschlachtet u  
«eseigt wird. Die kapitalistische Kultu

S S ï W « K a s i ï 5 : £ ï r S f E
^P- 1urch Zn*tijB“ Än« w m  Gutachten die Ar- 

beitsrafehaft Ah daa Internationals «aplfahuverraten* hat, war 
w m ttp tv w stto Ä k h , wie JaaUea, was mit Hilfe der SPD. 
geschieht, fa den Augen der SinowjewiUnger „Arbeiterverrat“

▼ms eigentlichen Thema. Jeder wollte schlieilich der „rrre- 
Volutjonirste sein bia echlie&lich ein Toben und FttAetrsm- 
peln eines täte, daAiaden anständigen Menschen der Eksl 
packte. Am Ende schlüge» sioh Kommunisten und KAHDisten 
noeh gegenseitig um die Ohren, um auch dureh die Tat su 
seigen, wie msn in Weltrevolution macht

Diese Gsuner voa SosiaMemokraten haben nun dber rar 
Öir*a  periementarischen Bruder von 

k 5  sufcuregen.* Ihnen folgt heute die Essener Arbeiter- 
den Phrsnenrfn dsr KPD. Die Essener 

Arbeiterschaft glaubt den Helden des Parlaments und dea Ge- 
weifcsehsftovsrrats nicht mehr. Unter der sielklsreo Führung 
ler KAPD. wird sie sich sum kampromifilosen Klaseenksmpf In 
totriebsorgenisnftionen sum Stur» der gansen kapitalistischen 

Welt ssmt Ihrem parlamentarischen Geechaaeil formieren.

Ji u s ,i.t a n  4
n t .  m .

^ W e  TJrkei ist v o *  Kriege her noch am meisten unter dea 
BMern. Staat und Bevölkerung sind verarmt. Die Produk­
tions- und Erwerbequellen sind seietört. Die Lsndwirtschsft 
Ist vollständig nen ttttst 25 Jahre Krieg haben den Bauer 
der Landarbeit entfremdet und eeinen Betrieb verwildert «nd 
unrentabel gemacht  &  whd fast nur noch fttr den eigenen

G & srzssto 'z
Feigen im Hinterland von Smjrna iat um 75 Prosent surikek- 
gegMgen. Smjrna eelbet die Zentrale dee kleinaeteiieehen , 
Z S O *  S t g * * « ; die Umbindung mit dem tttchtigea g r i -  j

e r ^  ^ r  Ä v r n a  aus dem tttAlachea, persischen and Indi-

tfcn die Bichtünlen dies» Vettttfter 

und dis iMgeAsn. OsweihssImlM
nationale. Er sehwlndslte dann daTaaf lo«, d a  d is AAU. an 
Ih n  herangetreten sei betreffs Verschmelzung. Diese fcäre 
sbsr su f Grund Ihrer Stellung sur AlAiU. und KAIP. abgelehnt

Ea Ist weder der KAP. noch der AAU. im Traume ein­
gefallen, die .^Ausgeschlossenen“ su  Sich herttbersusiehen. 
Die KAP. und die AAU. vernichtet selbstredend fcuf dis revo­
lutionären Arbeiter, die noeh den „lAasgséehtoassae*" neeb- 
Isafen, nioht. Wir sind ans, and soweit a a l  ans doch Schu- 
macher hennen, klar darifber, d a  gar keine Bede davon sein 
kann, eine Relchssentrsls, wie sie beispielsweise die Union 
derH ead- und Kopfarbeiter beeilst d. h. 38 faule Bonsen, 
in anssre Organisationen snfaunehmen. ’ *‘ 
r  Am Freitag, den 1». d. M. fand das Theater hei des 
Union der Hand- und Kopfarbeiter in den Musikersälen eeine 
Fortsetaung. Hier sprseh Weyer. Gr hstte eich von Scbu- 
Bscher die W ahe geliehen. Mar brauchte er das Wort Klsssen- 
kampffront wohl saindsatens SOOmal. 6chumacher halte dissss 
Wort auf der W aise anscheinend ttbersehsn. D a in den 
Mmdkeratlen MetaUsibelter anwesend waren; wurden die­
selben von Wegrer geködert wie die Sohneider von Schumacher. 
Ifaren diese früher die boetbesahlten, so sind s ie  Jetst die 
WUeohtsbesahHeeten usw. usw. Dsnn Wiederssrfsshmn In die 
reiben Gewerkschaften, fttr Moskau, fttr die KPD. Mar voa



krat ie*4, d. h. die ia F ora  der

Der Belaaerungsziistand ist echon sur Dauererscheinung ge- 
worden. Wihrend der „Vorwirtn** nicht m m  die kreierte“ 
Verfassung lo b «  kann, epielen steh in desselben »glich  dieE t t Ä ü t ' Ä  litt
Kcharfung der Cilaesengegensitze begründet aind nnd die 80- 
zialdemokratie diese nnr friedlieh überbrücken und eogar mit 
dem Qelstesblitz beseitigen will, verschweigt man natürlich 
alle Barbareien der Klassenjustiz.

Das Jahr 19M nötigt Iran solch eine, offene Brntalitit
schon in dem 8trafmaß, dann in der Btrafvollstreckmv, daB 
dies dem Proletariat immer wieder aufgeteigt werden muB. 
Damit es erkennt, daB die Justiz eine der schneidigsten Waffen 
der Bourgeoisie ist, nnd daB d(M Proletariat, wenn ee znr 
lfa*br gelangt ist, anch wihrend «einer Diktator eine Klassen­
justiz aufzu richten hat. Efe muß erkennen, dafi alle die-

geistige Waffen allein garantieren* den 8ieg usw. erz&hlen, 
seine Versteckten nnd darum schlimmsten Feinde

on n e ht e n ! Feierzugunstender^^ 
Gefangenen

Sonntag, 9. November, abends 7 Uhr 
BerlinC, Stadthalle, Klosterstrafie

Karten Z« 0,50 Mk- bei alle* Zeitongs-Obleuten 
snd is der Bochhandlusg fir  Arbsiter-LHerstnr 

Berlin 0  17, Warzcbastr Straße 49

Oer Ertrag Ist restlos fOr die VRUK. bestimmtI

»aa «rete“ Rafilaad a a i dee weiße Ungarn. j g S

T*«60 Poiitisches (Abkommen zwischen
der „Sowjet -Union nnd dem weißen Ungarn ia  Berlin unter­
zeichnet worden, wonach die diplomatischen Beziehungen 
zwischen dh»en beiden Lindern wieder hergestellt werten. 
Diesem politischen Akt wird bald -der Handelsvertrag folgen. 
Die Verhandlungen sind ron beiten Michten geheim Éeführt 
worden. Ia Ungarn soll dieses Abkommen riesiges Befrem­
den auegelöot haben. D ie ^Bote Fahne“ hat eelbetreretind- 
Üch keine Zeit nnd keinen Platz für solche Berichte, die 
Tatsachen sind and gerade darum geeignet sind, das „rote 
Sowjet -Rußland in etwas anderem Liebte den Proletariern 
erscheinen zu lassen.

]•" § ■ £ *  w ill, langsam aber

W «U ch Torgerechnet. daB er d^r Industrie

^  9- ~  «geworfen hat — die

NecUow: Carl M an and dis d 
Internationale“, Heft 6, 1019.
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M  Prol.Urlw d i. richlite Antwort find.
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oEs glöht noch ein Flamme, 
ä  M i t  noflh drie Sekt-,
Verzage nicht, noch bange:
Im Anfang Wer « ie tW ?  ;
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leterist allee tu t  muß, nm die letzten Illusionen beiseite zu 
warfen -nnd eich In ontacMoaaenor Klaseenfront ztxm Starte 
daa Kapitala tu  formieren.

An die Ifowinar  Arbeiterschaft ergeht heut« unser Ruf, 
aich in den Organisationen der t  A .J . nnd ®APD. su esmnmln 
nnd mit ans g em e in * »  den le isten ‘Kan«* remnberelten.

Sozialdemokratie «ich anch ebenso ehrlos benehmen köftnen, 
wie «Ie seihet ee seit 1914 fttr ihre selbetverstindliclwte Pflicht 
hftlt

Die Gesetze, die eine echrankenloee Ausbeutung gestatten, 
eind tatta ln Titigkeit, «eile noch in  Beratung. Dar Belage- 
rangssuatand ist eine eolche Selbstveietindliehkeit in der 
«freieeten** Republik, wie der Hunger in den Lochern CWoh- 
nungen genannt) dee Proletariata. D ie aufeteigende •Konjunk­
tur der deutschen Wirtschaft macht sieh in dauernden Still­
legungen der Betriebe bemerkbar. Dfe kleineren Buden wis- 
een nicht, wie sie  ihren Lohne klaren die paar (Rentenmark ans- 
sahlen sollen. D ie Arbeitaloeigkeit wichet unentwegt, noch 
eehr verschleiert durch die vielen notwendigen Auohe a w un- 
gm . der Verkehrswege. D ie Unterernährung «es Proletariats, 
vor allem des proletarischen Nachwuchses, hat ungeheure Di­
mensionen angenommen. Der vorwirtswolleode TeU dea Pro­
letariats muß ungeheure Opfer aa Gut und Blut bringen. Mit 
unerhörtem Terror arbeitet die Juatiamaachine des Klasaen- 
gegnera. Anf 6pitseiberichte, verfaßt von dem Ahanhanm dee 
Proletariata, stützt « is Bourgeoisie ihife Anklagen. Unter- 
etütst von der größten Kloake, die Je ihren Gestank ver­
breitete, dem ehemaligen Arbeiterblatt, dem „Vorwirts“, den 
leider nooh immer Proletarier in  die Hand nehmen.

Die ansteigende Dollarsonne sollte durch recht viele 
Messen umrahmt werden. Ein Bild sollte dem (Proletariat vor-' 
gegaukelt werden, damit ee wieder mit neuer Hoffnung an 
den eehon ao oft begonnenen »Wiederaufbau“ heranginge und 
unbeschadet dessen, daß Millionen aeiner Klaeaengenoeeen ver­
recken, ea ruh ig . sehn, zwölf and viersehn nad noch mehr 
Stunden schuften möge bei veftiagertem Lohn. D ie  Mehr­
arbeit, die Lingerarbeit aalen notwendig, damit w4r export­
fähig worden, denn uneere Preise liegen «her dem Weltmarkt. 
D ie Messen, eine wie die andere, stellen ein einsigee Fiasko 
«e*  Sie eind win Spiegelbild der deutachen Wirtachaft, der 
freleeten Republik.

Der Export hat noeh aieht einee tsen können, die Anleihe 
wir« noeh anf n Mond beraten, wann eie  ̂kommt, weiß nicht 
mal der »erfolgreiche*4 Streeemann, aber schon haben sich' alle 
i s  .Frage kommenden Maaten vor der drohenden deutachen 
Sthmntakonkuimnz geschützt. Die »reife, marxiatiache“ Be­
giereng in England fing an mit der Einfuhrbelaatung auf 
98 r . f l .  anf die deutachen Waren. Frankreich folgte'bald  
■ach. Belgiee konnte nicht fehlen und nun melden die Biitter,

« « « » • » m n .

rl Montag sur Sitsung der 
mitbringen. <B et*ffc Re-

Am Dienstag, den 80. Septem-


